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Liebe Gemeinden!  

Liebe Alle! 

Als Leitender Pfarrer richte ich heute das Wort an alle 3 Ge-

meinden im Pastoralen Raum Buckow- Müncheberg, Frankfurt 

(Oder) und Fürstenwalde. 

Als ein Markenzeichen unserer Kirche kann gelten: ĂAlle sind 

eingeladen!ñ – Jede und Jeder kann mittun.  

Bis heute erscheint mir dies als eine nach oben offene Heraus-

forderung unserer Kirche – und das nicht nur im Wissen um die 

leider noch nicht erreichte Mahlgemeinschaft. 

Unbeschadet solcher und anderer wichtiger Fragen, bewegt 

mich derzeit Folgendes: 

Alle sind eingeladen, mitzumachen, mitzudenken, mitzubeten, 

mitzugestalten. Und doch sind es immer Wenige, die unsere Kir-

chengemeinden gestalten, mit Leben erfüllen und letztlich am 

Leben erhalten. 

Dabei sind wir doch damit gar nicht allein und alleingelassen: 

Wir können uns auf Gottes Hilfe felsenfest verlassen.  

Christus hat uns versprochen: ĂMit mir könnt Ihr alles erreichenñ 

und ñBei Gott ist alles möglichñ. 

Ein Mittun im Weinberg des Herrn ist aus meinem Erleben je-

weils eine Bestätigung und Bereicherung für sich selbst, da die 

eigenen Fähigkeiten durch die Gnade ergänzt und bereichert 

werden. Unsere kleinen Bemühungen mit Seiner großen Hilfe 

genauso wie mein oft so kleines Einbringen, das mit Seiner Hilfe 

so Großes bewirken kann. Er durch uns und wir mit Ihm sind in 

der Lage, wahrlich bedeutende Wunder zu vollbringen. 

Das wünsche ich uns für die anstehende Zeit; für das Erstellen 

des Pastoralen Konzeptes; für die Erarbeitung einer tragfähigen 

Struktur für die Seelsorge in unserem Pastoralen Raum in und 
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Friedensgebet  

an jedem 1. Montag im Monat  

—————————————————————————————————————-- 

Gottesdienste  

seit 01. Juli 2018 ist Pater Theodor Wenzel M. Id. 

Pfarradministrator unserer Gemeinde "St. Hedwig" Buckow-Müncheberg 

Pater Theodor Wenzel M. Id. ist darum auch  

für ALLE Gottesdienste ab 01. Juli 2018 der ERSTE Ansprechpartner 

Kontaktdaten bitte auf unserer Datenseite beachten 

Sonntagsgottesdienste ab 08. Juli 2018  

Samstag - 17:00 - Vorabendmesse Caritas-Senioren-Zentrum "Albert Hirsch 

Samstag - 18:00 - Vorabendmesse - "St. Josef" - Strausberg 

Sonntag  - 09:00 - "St. Johannes Baptist"  -  Fürstenwalde 

Sonntag -  09:00 - "Heilige Familie" - Rüdersdorf 

Sonntag  - 10:30 - "Heilig Kreuz"  -  Frankfurt (Oder) 

Sonntag - 10:30 - "St. Hubertus" - Petershagen 

Sonntag - 11:00 - "St. Michael"  -  Müncheberg 

Einladung  

Die Satzung für unseren geplanten Förderverein ist durch 

die Mitwirkung von Frau Brand aus der Gemeinde nun 

auch vom Finanzamt genehmigt.  

Wir laden deshalb herzlich ein, sich am Förderverein zu 

beteiligen.  

Die Gründungsversammlung ist am 15.10.18 um 

18.30 Uhr im Pfarrsaal geplant . WILLKOMMEN!!!  

Fragen können Sie per Mail an foerderverein.st.hedwig@web.de  oder 

Herrn Thieme/ Frau Morcinek richten.  
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mit den drei Gemeinden; allgemein in den großen und kleinen 

Dingen des Alltags. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen eine gesegnete Zeit und bitte 

Sie, alles Tun mit in Ihr tägliches Gebet zu nehmen. 

Ihr 

P. Theo M.Id. 

  Vom Gr¿Çen 

  Und da gibt es welche, 
  die gr¿Çen mich nur,  
  weil sie meinen, sie m¿ssten. 
  Das macht mich traurig,  
  denn ich mag nicht  
  gegr¿Çt werden von Leuten, 
  die glauben, sie m¿ssten. 
  Und da gib es welche,  
  die winken von weitem 
  und bleiben stehen 
  und rufen etwas ¿ber die StraÇe her¿ber. 
  Und da gibt es welche,  
  wenn man die trifft, 
  fªllt eine Last von Sorgen von uns. 
  Wenn man die trifft,  
  geht die Sonne auf. 
 
Liebe Schwestern und Br¿der, 
 

mit diesem Impuls eines unbekannten Verfassers 
mºchte ich euch allen herzlich DANKE sagen 
f¿r all unser Miteinander. 
Zugleich darf dieser Impuls aber auch  
als eine VISION verstanden werden, 
damit die Sonne f¿r Alle aufgeht. 

 

Dankbar Ihr & euer * bernhard toepfner 11.VIII.ó18 

mailto:foerderverein.st.hedwig@web.de
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Liebe Ministrantinnen und Ministranten, liebe 

Eltern, 

ihr hattet hoffentlich schºne Ferien. Die Ministrantenstunde im 

neuen Schuljahr ist dann immer dienstags, erstmalig am 28.08. 

um 17:15 Uhr. Als Minigruppe sind wir eigentlich so viele, dass 

bei 2 Ministranten am Altar jeder nur maximal 1x im Monat dran 

ist - nat¿rlich nur dann, wenn alle sich mal verantwortlich f¿hlen. 

Ich w¿rde mich freuen, wenn wir weiterhin eine gemischte 

Gruppe bleiben und auch die  lteren f¿r die J¿ngeren da sind. 

Ihr als Eltern und teilweise GroÇeltern seid nat¿rlich auch immer 

irgendwie dran, euren Kindern das Kommen zu ermºglichen- 

vielen Dank daf¿r. 

Gerne mºchte ich mit euch zur Ministrantenwallfahrt am 15.9. 

nach Alt Buchhorst fahren. Sagt mir bitte bald Bescheid, wer 

mitkommen mºchte. 

Viele Gr¿Çe! 

Martin Rautenberg  

Der nächste Pfarrbrief erscheint: Ende  November 2018 

Redaktionsschluss:  11. November 2018 

Die Redaktion 

5ƛŜ tŦŀǊǊōǊƛŜŦ-wŜŘŀƪǝƻƴ - ŜƛƴŜ LƴŦƻǊƳŀǝƻƴ ƛƴ ŜƛƎŜƴŜǊ {ŀŎƘŜΥ 

Sie werden sich möglicherweise wundern, dass seit der letzten Ausgabe des 
Pfarrbriefes die bisher gewohnte Geburtstagsliste fehlt. Das ist kein Verse-
hen (wie das Fehlen des Impressums in der letzten Ausgabe, wofür wir uns 
entschuldigen möchten!), sondern den Regelungen des neuen Kirchlichen 
Datenschutzgesetzes (KDG) geschuldet.  

Um die Geburtstagslisten veröffentlichen zu dürfen, müssten wir vorher das 
schriftliche Einverständnis aller Personen einholen, die auf der Liste stehen. 
Dies ist der Redaktion, die ehrenamtlich arbeitet, leider aus Zeitgründen 
nicht möglich. Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis. Auch wir bedauern dies 
sehr! 
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Der KEKS e.V . wartet als Halter des Fahrzeuges für das Carsharing  vom 

Christlich -Naturnahen Kinderhaus mit unserer Gemeinde auf die Info 

der Werbefirma, dass dieses Fahrzeug abholbereit ist. Wir hoffen, dass 

es bis September klappt. Die Rahmenbedingungen für die Nutzung des 

Fahrzeuges durch unsere Pfarrgemeinde müssen noch festgelegt wer-

den. Grund für das Carsharing sind der bestehende Nutzungsbedarf 

durch das Kinderhaus und auch für die Gemeinde im ehrenamtlichen 

Bereich und besonders auch die Teilung der Unterhaltskosten. Pfarrer 

Töpfner ist so nett und übernimmt für das 1. Jahr die Versicherungs-

kosten und die KfZ -Steuer J. 

Das Fahrzeug ist ein neuer Ford Transit Custom mit 9 Sitzen, der uns für 

5 Jahre mit zur Verfügung steht. Die Anschaffung war durch die Betei-

ligung von 24 Firmen / Selbständigen möglich, die das Fahrzeug als 

Werbeträger nutzen. Ihnen gilt unser herzlicher Dank.  

Der Verkauf der TagesabreiÇkalender ăMit Gottes Wort von Tag zu Tag 

2019ò beginnt am Erntedanksonntag, 7.10. nach dem Gottesdienst . Wer 

hier Bedarf hat, bringe bitte 4,95 ϵ mit. Diesmal gibt es hierfür keine Be-

stellliste. Sie können ebenfalls einen Blick in die neue Einheitsüberset-

zung der Bibel und in die ăGute Nachricht Bibelò werfen - eine moderne 

Übersetzung der Bibel, die Menschen von heute helfen will, einen persön-

lichen Zugang zu Gottes Wort zu finden.  

Der Pfarrbrief  lebt und wird interessanter durch Ihre Beiträge. Deshalb 

fühlen Sie sich angesprochen, einen Beitrag zu schreiben. Vielen Dank!  

Für unseren Übergangsraum in der Karl -Marx -Str. 11 werden in der Zu-

kunft einige Büromöbel . gebraucht sowie auch 1 - 2 Holzregale . Falls Sie 

selbst etwas abgeben würden oder jemanden kennen, der Möbel loswer-

den möchte, dann melden Sie sich bitte.  

Die Altpapiersammelaktion  in unserer Gemeinde läuft nun schon ein Jahr 

und es sind insgesamt  über 3500 kg Papier gesammelt worden.  

DANKESCHÖN ! Wenn Sie mögen, dann ist ihre Papierspende weiterhin 

willkommen. Größere Mengen können direkt in die Papiersammelkammer 

neben dem Jugendraum abgelegt werden. Zukünftig wird dann auf einer 

Liste die Monatssammelleistung, der Sammelertrag sowie die Verwen-

dung des Erlöses zu sehen sein.  
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9ǊƴǘŜŘŀƴƪŦŜǎǘ 

Am 07.10. 2018 werden wir unsere Erntedankfeier 

begehen. Zu diesem Anlass möchten wir herzlich dazu 

einladen, im Anschluss an den Gottesdienst ein wenig zu 

verweilen. So soll an diesem Tag das gemütliche 

Miteinander im Vordergrund stehen zum Zeichen, dass wir 

uns einander haben. Nur so können Gespräche 

miteinander und nicht übereinander entstehen.  

Das Buffet sollten wir in der gewohnten Weise gestalten: 

jeder bringt das mit, was er selbst gerne essen würde.  

Stephan Koppitz 
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IŜǊȊƭƛŎƘŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ȊǳƳ  
hŀǎŜƴǘŀƎ ŦǸǊ CǊŀǳŜƴ 

 
α{ƛŎƘ όǾŜǊύǎŀƳƳŜƭƴ ς LƴƴŜƘŀƭǘŜƴ ς  Lƴ ŘŜǊ aƛǧŜ Dƻǧ ōŜƎŜƎƴŜƴΗά 

 
 
 

 
  

 
 
 
 

{ŀƳǎǘŀƎΣ ŘŜƴ мтΦ bƻǾŜƳōŜǊ нлмуΣ млΥлл ς мсΥол ¦ƘǊ 
in der Kath. Gemeinde in Müncheberg,  Karl-Marx-Straße 15 

Wie auch im letzten Jahr wollen wir miteinander ins Gespräch kommen, beten, 
lecker essen und kreativ werden. Thematisch nähern wir uns der αMitteά – unse-

rer eigenen, aber auch der unserer Gemeinschaft: αWo zwei oder dreiΧά 

Anmeldung mit Kontaktdaten bitte bis 1. November 2018 an 
frauen-oasentag@t-online.de 

Wir freuen uns auf euch! 
DǳƴŘǳƭŀ aƻǊŎƛƴŜƪ ϧ CŜƭƛŎƛǘŀǎ wƛŎƘǘŜǊ 

 

 

 

 

Gut zu wissen: 

Da der katholische Religionsunterricht nicht in jeder Schule angebo-
ten werden kann, laden wir die Schüler der verschiedenen Schulen in 
die Räume der Gemeinde ein.  

Trotzdem findet der Unterricht nach dem Rahmenlehrplan statt und 
wird auch benotet. Die Note findet Eintrag in das Schulzeugnis.  

Der Unterricht ist offen für Kinder aller Weltanschauungen (und ohne 
Taufschein) – deshalb können Schüler auch gern ihre Freunde mit-
bringen.  

Schnuppern (auch durch die Eltern) ist erwünscht!  
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Nachdem die blauen Gemeindeliederhefte eine Zeitlang 

ăverschwundenò waren, haben die Sch¿ler des 

Sozialpraktikums während ihrer Praktikumszeit neue 

Liederhefte  (Aufschrift: Liederheft St. Hedwig) 

zusammengestellt, welche ausschließlich Lieder enthalten, die 

nicht im Gotteslob zu finden sind. Es gibt auch einen kleinen 

Jugendanhang. Die Liederhefte sind in der Sakristei und 

können ausgeliehen werden.  

Wie es der Zufall so will, sind nach der Fertigstellung plötzlich die 

vermissten Hefte wieder aufgetaucht. Auch diese befinden sich 

in der Sakristei. Sie dürfen nun nach Herzenslust singen J. 

Für alle Gruppen, die in der Gemeinde auch mal zusammen 

spielen, stehen ab sofort folgende Kartenspiele zur Nutzung 

bereit und können auch für Fahrten ausgeliehen werden: 

Phase 10, Wizard, Skibbo und Snappy Dressers.  

Auch hier bitte mit diesem Gemeindeeigentum sorgsam umgehen.  

 

Wie wäre es, mal einen Film mit christlichem Inhalt anzuschauen ð 

entweder in der Familie, Jugendgruppe oder im Familienkreis? 

Wir wollen mal testen, ob Sie als Gemeindemitglieder Interesse 

an einer Filmbibliothek haben und diese nutzen. Folgende 

Filme stehen für eine Ausleihgebühr von 2 ϵ/DVD zur 

Verfügung:  

- Die Hütte -Ein Wochenende mit Gott (FSK 12)  

- Maria Magdalena (FSK  12)  

- Die Wohnung (deutsch -israelischer Dokumentarfilm) (FSK 0)  

- Marys Land (FSK 12)  

- Die Kinder des Monsieur Mathieu (FSK 6)  

- Die Sprache des Herzens (FSK 6)  

- Briefe an Gott (FSK 6)  

- Karo und der liebe Gott (FSK 6)  

 

Beim Ausleihwunsch bitte bei Frau Morcinek melden. Wer selber 

noch Ideen für gute Filme hat, oder selbst vielleicht diese Filme 

für ein Ausleihen zur Verfügung stellen würde, ist herzlich 

willkommen und melde sich bitte.  
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Gemeindenachrichten  

Der neue Jahresplan für die ehrenamtliche Kirchenreinigung  hängt 

nun im Kirchenvorraum am Infobrett aus. Bitte unterstützen 

Sie hier gemeinschaftlich diesen Dienst durch ihre Mithilfe und 

tragen sich ein. Zudem stehen jetzt auch schon die Termine für 

2 größere Arbeitseinsätze in Garten und Kirche fest.  

  

Für die Kirchenreinigung stehen ein neuer, beutelloser 

Bodenstaubsauger  sowie ein weiterer neuerer Staubsauger  in 

der Reinigungskammer bereit. Sie freuen sich auf ihren 

Einsatz und bitten um pfleglichen Umgang.  

 

Frau Gundula Morcinek  wird ab demnächst hauptamtlich im 

Rahmen eines Minijobs mit 8 h/Woche befristet für 2 Jahre für 

unsere Gemeinde tätig sein. Aufgrund der besonderen 

Belastungssituation durch das kommende Bauvorhaben 

wurde diese Stelle vom Kirchenvorstand beantragt und durch 

das Erzbistum Berlin genehmigt.  

Ihr Aufgabenfeld umfasst die Weiterentwicklung des Fundraising 

im Gemeindeprojekt, Öffentlichkeitsarbeit, 

Ehrenamtskoordination, Ansprechpartnerin für das Zentrale 

Sekretariat und die Gemeinde; in der Bauzeit unterstützende 

Mithilfe, Verwaltung einer Ehrenamtskasse für finanzielle 

Ausgaben im Ehrenamtsbereich, Koordination der Nutzung 

des neuen Fahrzeuges vom Keks e.V. mit der Nutzung durch 

die Pfarrgemeinde, ăoffene Kircheò durch Anwesenheit vor Ort 

 Frau Morcinek gestaltet ihre Arbeitszeit flexibel und ist hierüber 

mit dem Kirchenvorstand im Austausch.  

Bitte nutzen Sie bei Fragen folgende Kontaktmöglichkeiten : 

Telefon dienstlich :  0174/4731277  

Email:    gundula.morcinek@pr -mff.de  

Die Erreichbarkeit vor Ort im neuen Gemeinderaum ist momentan 

montags   10.00 - 11.00 Uhr und donnerstags 16.00 - 17.00 

Uhr (nicht in den Ferien). Ob das so sinnvoll ist, muss in der 

nächsten Zeit nochmal überdacht werden.  

 

7 

 

Fragen und Anmeldungen bei: 
Felicitas Richter 

Kath. Religionslehrerin, Schulseelsorgerin 

Unterrichtszeiten 2018 - 19 

Vorschule/Klasse 1: bitte direkt bei mir anmelden, wir            
vereinbaren mit den Eltern konkrete Termine 

Klassen 2 / 3: in den geraden Kalenderwochen (14tägig)    
15:15 – 16:45 Uhr 

Klassen 4 / 5: in den geraden Kalenderwochen (14tägig)     
16:45 – 18:15 Uhr 

Start: Dienstag, den 21. August 2018 

%ÉÎÌÁÄÕÎÇ ÚÕÍ !ÄÖÅÎÔÓÇÅÓÔÅÃËÅ ÂÁÓÔÅÌÎ 
Marlies Rother und Undine Brandt laden  

am: 28.11.2018 um 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer 

 

zum gemeinsamen Adventsgestecke basteln ein. 
 
Wer daran teilnehmen mºchte, kann sich vorher schon Gedanken 
dar¿ber machen, wie sein Adventsgesteck aussehen soll.  

Wir bitten um vorherige Anmeldung bis 14.11.2018 um gen¿-
gend Tannen- und Dekorationsmaterial bereitzustellen. 

Daf¿r erheben wir eine Geb¿hr von 5,-û. 

Wer mºchte, kann gerne adventliche/
weihnachtliche Snacks zum Probieren 
mitbringen. Gl¿hwein und/oder Punsch ð 
alkoholfrei ð werden uns von innen wªr-
men.  

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen 
und produktiven Abend mit euch. 

(Rückfragen und Anmeldung gern an Marlies Rother (033432/735262 nach 17.00 
Uhr und AB), Undine Brandt oder Cornelia Deutschmann) 

mailto:gundula.morcinek@pr-mff.de


8 

Entwicklung eines institutionellen Schutzkonzeptes zur Prªvention 

sexualisierter Gewalt von Kindern und Jugendlichen in unserem 

Pastoralen Raum 

Als vor einigen Jahren die Missbrauchsfªlle in den Einrichtungen der Ka-

tholischen Kirche und auch Pfarrgemeinden ºffentlich wurden, war es an 

der Zeit, hier grundlegend aktiv zu werden und zu handeln. Aus dieser 

dunklen Seite von Kirchengeschichte heraus ist es nun Aufgabe aller 

Pastoralen Rªume, sich dem Thema Vermeidung sexualisierter Gewalt 

zu widmen und Schutzkonzepte zur Prªvention sexualisierter Gewalt an 

Kindern und Jugendlichen zu entwickeln. Auch in unserem Pastoralen 

Raum wird seit Herbst 2017 an solch einem Konzept gearbeitet, welches 

dann auch Bestandteil des Pastoralkonzeptes des Raumes werden wird. 

 Nach einem erstmaligen Treffen zwischen Gemeindemitgliedern aller 3 

Pfarreien gehen die katholischen Kitaôs und die Pfarrgemeinden im Pas-

toralen Raum jeweils ihren eigenen Weg der Konzepterstellung. 

 F¿r den Bereich Pfarrgemeinde ist die Konzepterstellung bald abge-

schlossen und geht nach Pr¿fung durch den Prªventionsbeauftragten 

des Erzbistum Berlin Burkhard RooÇ zur Beschlussfassung in die Pfarr-

gemeinderªte und Kirchenvorstªnde der Pfarrgemeinden.  

Nachfolgend sind die Themenpunkte des Schutzkonzeptes aufgef¿hrt, 

welche inhaltlich bearbeitet wurden. Bestandteile sind die Risikoanalyse, 

ein Leitbild, die verantworteten Arbeitsfelder, Festlegung zur Personal-

verantwortung f¿r Mitarbeiter der Kinder- und Jugendpastoral. Ebenso 

werden Fortbildungen, der Verhaltenskodex, die Partizipation, Regelun-

gen zum Beschwerdemanagment und der Umgang mit sozialen Netzwer-

ken/ digitalen Medien und die ¥ffentlichkeitsarbeit thematisiert.  

Die Beachtung und Einhaltung des Schutzkonzeptes ist dann nach der 

Beschlussfassung bindend f¿r alle haupt ï und ehrenamtlichen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter in der Kinder ï und Jugendpastoral. 

Es wird nun Gemeindemitglieder geben, f¿r die diese Informationen neu 

sind. Mºglicherweise treten Fragen auf. Unter der                             

email: praevention@pr-mff.de kºnnen Sie hier ihre Fragen stellen, zu 

denen Sie hiermit ermutigt werden sollen.                                          

     F¿r die AG Prªvention,G.Morcinek 
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Rückblick Sozialpraktikum der Schüler des Bernhardinum 

in unserer Gemeinde 

 

Das im Zeitraum vom 18.6.-29.6. stattgefundene Sozialpraktium war 

wieder gekennzeichnet durch Einblicke im mehrere Bereiche der sozi-

alen Arbeit.  

Unterwegs waren wir in Müncheberg, Buckow, Fürstenwalde und Ber-

lin. Da in unserer Gemeinde in diesem Jahr die Begegnung mit den 

Senioren aus verschiedenen Gründen rar war, haben dafür die 3 Ju-

gendlichen das Ehrenamt unserer Gemeinde durch ihr Tun auf dem 

Pfarrgrundstück und in der Vorbereitung der RKW entlastet.  

In der Auswertung der Jugendlichen stand die Beteiligung am Com-

munis-Projekt in Fürstenwalde, die Tage im Christlich-Naturnahen-

Kinderhaus Müncheberg sowie die Zeit in der Bahnhofsmission am 

Ostbahnhof in Trägerschaft von INVIA an oberster Stelle der Beliebt-

heitsskala. ĂGut, dass wir nicht nur an einer Stelle waren, sondern 

mehrere Orte kennengelernt habenñ war ein Zitat von Johannes. Als 

ein angetrunkener Gast die Bahnhofsmission verließ und dabei die 

Bierflasche auf dem Boden zerschellte meinte Praktikant Hendrik: 

ĂIrgendwie habe ich einen anderen Plan vom Leben.ñ Auch Emil, als 

3. Praktikant stellte fest: ĂEs waren ruhige Tage in der Bahnhofsmissi-

on, laut dem Personal dort. Aber das, was wir dort mitbekommen ha-

ben reicht schon, um einen Eindruck der Probleme zu bekommen, die 

die Menschen dort haben.ñ 

Ich selbst, als erwachsene Begleiterin der drei Schüler stellte fest: Ich 

bin dankbar für die Menschen, die soziale Arbeit machen und froh 

darüber, dass sie die Jugendlichen Ămitgenommenñ und ihnen 

dadurch wichtige Eindrücke vermittelt haben. Diese 2 Wochen waren 

ein kleiner Baustein zu der Idee Ăoffene Kircheñ sein. Auch für 2019 

bin ich bereit zu organisieren und wieder Sozialpraktikanten zu beglei-

ten, wenn sich Interessenten finden. 

Gundula Morcinek 


